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  CELESTE NG


  US-AMERIKANISCHE SCHRIFTSTELLERIN


  
    	Geboren 1980 in Pittsburgh, Pennsylvania


    	
      Einige ihrer Werke:

      
        	Girls, at Play (2012), Kurzgeschichte


        	Was ich euch nicht erzählte (2014), Roman


        	How to be Chinese (2014), Essay

      

    

  


  Celeste Ng wurde in Pittsburgh (Pennsylvania) geboren und zog im Alter von zehn Jahren nach Shaker Heights (Ohio). Dort entwickelte sie ein ausgeprägtes Interesse am Schreiben und beschäftigte sich mit der Komplexität von Beziehungen zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft. Der Einfluss von Ngs eigenen Erfahrungen, als Amerikanerin mit chinesischen Eltern im mittleren Westen der USA aufzuwachsen, ist in ihren beiden Romanen, Was ich euch nicht erzählte (2014) und Kleine Feuer überall (2017), spürbar.


  Ng studierte an der Harvard University Englische Literatur. Nachdem sie kurz im Verlagswesen im Bereich Lehrbuch gearbeitet hat, wandte sie sich wieder ihrer Leidenschaft, dem Schreiben, zu und absolvierte einen Master of Fine Arts in Kreativem Schreiben an der University of Michigan. Ngs erster Roman, Was ich euch nicht erzählte, wurde sehr positiv von der Kritik aufgenommen und im Jahr2014 zum Amazon Book of the Year ernannt. Gelobt wurde insbesondere ihre herausragende, berührende Darstellung von Verlust in einer interkulturellen Familie.


  KLEINE FEUER ÜBERALL


  EIN ROMAN ÜBER MUTTERSCHAFT


  
    	Textgattung: Roman


    	Herangezogene Ausgabe: Kleine Feuer überall. Aus dem Englischen von Brigitte Jakobeit. dtv: München 2019


    	Erstausgabe: 2017


    	Themen: Mutterschaft, Familie, Tradition, Leidenschaft, Gesellschaft, Freiheit

  


  Kleine Feuer überall spielt in Celeste Ngs Heimatstadt Shaker Heights (Ohio) und handelt von vier starken Müttern und ihren Kindern. Elena Richardson, Mutter von vier jugendlichen Kindern, ist ein wohlhabendes, respektiertes Mitglied der Gesellschaft von Shaker Heights. Mia Warren ist alleinerziehende Mutter und folgt ihrer Leidenschaft fürs Fotografieren, wo immer diese sie hinträgt. Linda McCullough wiederum hat jahrelang verzweifelt versucht, schwanger zu werden, erlitt aber mehrere Fehlgeburten und kann schließlich ein Kind adoptieren, das von seinen Eltern zurückgelassen wurde. Bebe Chow, eine chinesische Einwanderin mit finanziellen Problemen, sah sich gezwungen, ihr Baby auszusetzen.


  Im Laufe des Romans überschneiden und verflechten sich die Leben dieser vier sehr unterschiedlichen Mütter, wobei die Frage aufgeworfen wird, was eine gute Mutter ausmacht. Den Hintergrund für die Handlung bilden die Einwohner von Shaker Heights mit ihren gepflegten Vorgärten und ihrer unerschütterlichen Aufrechterhaltung ihrer Ideale. Die Geschichte beginnt, wo sie auch endet, nämlich mit dem Feuer, das das Haus der Richardsons zerstört. Der Rest des Romans erzählt von der großen Leidenschaft, für die einige der Figuren brennen und die bei anderen erstickt ist. Dabei bezieht Ngs zweiter Roman einige der Aspekte mit ein, die auch ihr erstes Werk ausmachen, beispielsweise das Spannungsfeld, das um chinesische Kultur in Amerika besteht. Allerdings beschäftigt sich Kleine Feuer überall noch eingehender mit der Dynamik zwischen Familie und Elternschaft im Mittleren Westen der USA sowie den Unterschieden, die zwischen den beiden Konzepten gemacht werden.


  INHALTSANGABE


  DIE WARRENS ZIEHEN IN DIE STADT


  Die Geschichte beginnt im Jahr1998, als das Haus der Familie Richardson in Shaker Heights (Ohio) niederbrennt. Drei der Richardson-Kinder– Lexie, Trip und Moody– sind überzeugt, dass ihre jüngste Schwester Izzy das Feuer gelegt hat. Die Leser erfahren, dass es mehr als nur einen Brandherd, nämlich „kleine Feuer überall“ (S.15) im Haus gegeben hat. Die Erzählung springt nun ein Jahr zurück zu dem Zeitpunkt, als MrsRichardson die zweite Immobilie der Familie an Mia Warren und deren Tochter Pearl vermietet. Mia ist Fotografin und bereits sehr häufig umgezogen. Diesmal hat sie Pearl jedoch versprochen, dass sie in Shaker Heights bleiben werden. Mia arbeitet weiter an ihren Fotografien und nimmt außerdem eine Stelle in einem chinesischen Restaurant an, um ihren Lebensunterhalt sicherzustellen.


  Pearl freundet sich sofort mit den Richardsons an, insbesondere Moody, der so alt ist wie sie. Die beiden werden beste Freunde und Pearl verbringt häufig die Nachmittage mit Moody, Lexie und Trip bei den Richardsons. Allerdings fühlt sich Mia nicht wohl dabei, dass ihre Tochter dort so viel Zeit verbringt und den Lebensstil der Familie idealisiert, der sich stark von ihrem eigenen unterscheidet. Als MrsRichardson Mia eine Stelle als Haushaltshilfe bei ihnen anbietet, nimmt Mia sie an. Izzy entwickelt derweil eine große Bewunderung für Mia und beginnt, ihr nach der Schule mit den Fotos zu helfen.


  DER FALL MIRABELLE MCCULLOUGH


  Die Richardsons gehen auf eine Feier bei den McCulloughs, die diese anlässlich der Adoption ihres Babys Mirabelle ausrichten. Da sie selbst keine Kinder haben können, haben sie sich jahrelang darum bemüht, eines zu adoptieren. Schließlich bekamen sie einen Anruf von der zuständigen Sozialarbeiterin, dass sie ein chinesisches Baby adoptieren könnten, das an einer Feuerwache zurückgelassen worden war. Besonders Lexie ist von dem Baby begeistert und erzählt Mia schließlich, wie süß es ist. Mia weiß sofort, wer die biologische Mutter von Mirabelle sein muss: Bebe Chow, die mit ihr im chinesischen Restaurant arbeitet. Als Bebe das Kind bekam, hatte sie sowohl finanzielle als auch psychische Probleme. Nun fragt sie sich häufig, wo ihr Kind sein könnte, und bereut zutiefst, es an der Feuerwache zurückgelassen zu haben. Mia erzählt Bebe von dem Baby der McCulloughs, das an einer Feuerwache gefunden wurde, und erklärt ihr, dass die Adoption noch nicht vollständig abgeschlossen ist.


  Zudem hilft Mia Bebe, ihre Geschichte über das Fernsehen zu verbreiten. In dem so plötzlich entstehenden Medienwirbel um die McCulloughs wird die Rechtmäßigkeit der Adoption infrage gestellt. Die Geschichte nimmt ein immer größeres Ausmaß an und alle Einwohner von Shaker Heights bilden sich ihre Meinung zu dem Fall. MrsRichardson ist natürlich auf der Seite ihrer langjährigen Freundin Linda McCullough und MrRichardson, der Anwalt ist, sagt zu, die McCulloughs vor Gericht zu vertreten.


  MIAS DUNKLE VERGANGENHEIT


  MrsRichardson ist außer sich, dass Mia sich in etwas eingemischt hat, das sie nichts angeht, und damit das Leben der McCulloughs auf den Kopf gestellt hat. Sie nimmt diese Wut als Ausrede, um Nachforschungen über Mia anzustellen. Dazu nutzt sie die Möglichkeiten, die sie als Reporterin hat, um sogar Mias Eltern in Pennsylvania einen Besuch abzustatten, zu denen Mia keinen Kontakt pflegt. So findet sie heraus, dass Mias echter Nachname Wright ist und Warren der Name ihres Bruders war. Mia und ihr Bruder hatten als Kinder eine sehr enge Bindung. Obwohl sich Mia später fürs Fotografieren interessierte und Warren eine Leidenschaft für Sport entwickelte, blieben sie einander nah.


  Nach der Schule begann Mia ein Studium an einer Kunsthochschule in New York und nahm mehrere Nebenjobs an, um ihre Studiengebühren bezahlen zu können. Dennoch reichte das Geld nicht aus. Eines Tages bot ihr ein wohlhabendes Paar eine große Summe Geld dafür, die Leihmutter ihres Kindes zu werden. Mia nahm das Angebot an und wurde daraufhin mit Pearl schwanger. Kurz darauf starb ihr Bruder Warren in einem Autounfall. Als Mias Eltern von der Schwangerschaft erfuhren, waren sie außer sich. Schließlich brach Mia den Kontakt zu ihren Eltern, ebenso wie zu dem wohlhabenden Paar in New York ab. In einer Nachricht teilte sie ihnen lediglich mit, dass sie eine Fehlgeburt erlitten habe. Danach fuhr sie nach San Francisco, wo Pearl auf die Welt kam.


  ALLES GEHT IN FLAMMEN AUF


  Pearl und Trip beginnen eine leidenschaftliche Beziehung, halten sie jedoch vor Moody, der in Pearl verliebt ist, geheim. Zur selben Zeit wird Lexie von ihrem Freund Brian schwanger. Um ihnen nicht ihre Zukunft zu verbauen, treibt Lexie ab und gibt in der Klinik dazu „Pearl Warren“ als ihren Namen an. In der Zeit nach der Operation kümmert sich Mia um Lexie. Während der Rechtsstreit zwischen Bebe Chow und den McCulloughs immer emotionaler wird, erzählt Linda MrsRichardson von ihrem Verdacht, dass Bebe während des Rechtsstreits erneut schwanger geworden ist und eine Abtreibung hatte. Sie glaubt, dass sie den Fall gewinnen wird, wenn sie dies beweisen kann. MrsRichardson durchsucht einige Akten in der Abtreibungsklinik und stößt dabei auf Pearls Namen. Sie ist außer sich und hält Mia nun für eine unmoralische Person und Pearl für einen schlechten Einfluss für ihre Kinder. Aus diesem Grund fordert sie sie auf, sofort die Mietwohnung zu räumen.


  Pearl ist traurig, Trip und die Richardsons zu verlassen. Nachdem Mia ihr jedoch ihre Vergangenheit gestanden hat, willigt sie ein, aus Shaker Heights wegzuziehen. Daraufhin packen Mutter und Tochter ihre Habseligkeiten und verlassen die Stadt. Bebe Chow verliert den turbulenten Prozess um das Sorgerecht für ihr Kind, bricht danach aber nachts bei den McCulloughs ein und nimmt das Baby mit. Linda McCullough ist am Boden zerstört, doch als ihr bewusst wird, dass das Baby nie geschrien hat, wenn Bebe es auf den Arm genommen hat, kann sie sich mit der Situation abfinden.


  Izzy nimmt es ihrer Mutter übel, dass sie die Warrens aus der Wohnung geworfen hat. Außerdem hat sie genug davon, wie ihre Mutter Menschen wie die Warrens und Bebe Chow behandelt. Daher legt sie zuhause mehrere kleine Feuer, damit das Haus niederbrennt, und verlässt danach die Stadt. Sie weiß zwar noch nicht, wohin sie gehen wird, doch sie hofft, Mia eines Tages wiederzufinden, und hat die Adresse von Mias Eltern bei sich, die sie zuvor unter den Dokumenten ihrer Mutter gefunden hat. Die verbleibenden Richardsons übernachten in ihrer Mietwohnung, die seit dem Auszug der Warrens freisteht. Dort finden sie wunderschöne Fotografien, die Mia ihnen hinterlassen hat und mit denen sie die Persönlichkeit der einzelnen Familienmitglieder eingefangen hat. MrsRichardson muss sich nun mit der Tatsache abfinden, dass sie die Schuld an Izzys Davonlaufen trägt und ihre Tochter verloren hat.


  PERSONENANALYSE


  MIA WARREN


  Der starke Kontrast zwischen Mia Warren und Elena Richardson treibt die Handlung an. So steht Mia für alles, was Mrs Richardson nicht ist, und obwohl diese sich einredet, alles zu haben, was sie will, ist sie auf Mias Unabhängigkeit, ihrer Leidenschaft nachzugehen, neidisch. Mia weiß stets genau, was sie will, und hat keine Angst, entsprechend zu handeln. Sie ist zu Beginn des Romans 36Jahre alt und wird häufig als schön beschrieben, was vermutlich zu Mrs Richardsons Neid beiträgt.


  Dennoch wird Mia wohl am ehesten durch ihren Status als Künstlerin definiert: „Denn Mia sah sich selbst, wie Moody mit der Zeit feststellte, nicht als Fotografin. Bei der Fotografie ging es im Grunde um Dokumentation, und er begriff, dass die Kamera für Mia nur ein Werkzeug war, das sie benutzte wie ein Maler einen Pinsel oder ein Messer“ (S.36). Ihre Leidenschaft fürs Fotografieren hat ihr gesamtes Leben bestimmt und führte teilweise auch dazu, dass sie nicht unbedingt die besten Entscheidungen für Pearl traf. So zogen Mia und Pearl häufig um und blieben nur so lange an einem Ort, wie Mia an einem Fotoprojekt arbeitete. Mias Kunst dominiert und steuert also ihr Leben, ist allerdings gleichzeitig auch dafür verantwortlich, dass es so bunt ist und ihnen viel Freude bringt. Als sie in MrsRichardsons Mietwohnung einziehen, geben sie ihr ihre persönliche Note, indem sie die Räume in hellen, warmen Farben streichen: „Jedes Zimmer war in einer anderen Farbe gestrichen […], man hatte den Eindruck, als beträte man einen Kasten aus Sonnenlicht“ (S.80).


  Später im Roman erfährt der Leser von Mias schwieriger Vergangenheit. Doch trotz dieser Erlebnisse bleibt Mia ausgesprochen unabhängig und unerschrocken. Sie stellt sich nicht infrage und blickt auch nicht zurück. Als Izzy in der Schule Probleme hat, weil sie für eine andere Schülerin eingestanden ist, die von der Orchesterleiterin ungerecht behandelt wurde, erzählt sie Mia von der Situation. Diese hört ihr zu und fragt sie dann: „Was willst du jetzt tun?“ (S.95). Diese Fragestellung ist ein Schlüsselelement des Romans. Denn in einer Gemeinschaft, in der alles perfekt erscheint und unangenehme Themen häufig unter den Teppich gekehrt werden, vertritt Mia eine radikale Ansicht: Sie ist der Meinung, dass man Stellung beziehen und Dinge ändern sollte, wenn sie falsch sind. Nach dieser Maxime handelt sie und entfacht damit auch ein Feuer in Izzy.


  ELENA RICHARDSON


  Elena Richardson lebt das Leben, das sie glaubt, immer gewollt zu haben. Sie wuchs in Shaker Heights auf, ging auf ein nahegelegenes College in Ohio und zog danach zurück nach Shaker Heights. Nach der Hochzeit mit MrRichardson bekam sie in kurzer Folge vier Kinder. In ihrer Jugend träumte sie davon, als Berichterstatterin bei den großen Ereignissen dabei zu sein. Doch in Shaker Heights zu bleiben, hieß für sie, bedeutungslose Artikel für die Lokalzeitung zu schreiben. Trotzdem zog sie es vor, in ihrer kleinen, ruhigen Gemeinschaft zu bleiben, anstatt eine Karriere mit
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